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55. Sicherheitspolitische Grundakademie 

Berlin, 17.05.2026 – 20.05.2026 

– Eine Einführung in die Sicherheitspolitik – 

Vom 17. Mai bis zum 20. Mai 2026 lädt der Bundesverband Sicherheitspolitik an Hochschulen 
(BSH) zur 55. Sicherheitspolitischen Grundakademie (SGA) nach Berlin ein.  
 
Das viertägige Seminar bietet Studierenden aller Fachrichtungen die besondere Gelegenheit, 
direkt mit hochkarätigen Referent:innen aus Forschung und Praxis zusammenzukommen. 
Darüber hinaus ist es möglich, unmittelbare und praktische Einblicke in die Arbeit von 
Institutionen und Behörden zu gewinnen.  
Die Kosten für An- und Abreise (innerhalb Deutschlands) sowie Unterbringung werden dabei 
vom BSH übernommen. Die Essensversorgung muss durch die Teilnehmenden selbst 
übernommen werden. Im Gegenzug gilt eine Anwesenheitspflicht bei den Veranstaltungsslots 
und aktive Einbringung bei den Vorträgen sowie Vorbereitung durch die vorher bereitgestellte 
Literatur.  
 
Wer Motivation und Freude an der Auseinandersetzung mit außen- und sicherheitspolitischen 
Themen hat und an einer deutschen Hochschule/ Universität eingeschrieben ist, bewirbt sich 
über das Bewerbungsformular bis zum 23. April 2026 (Link auch zu finden auf unserer Website 
unter Ausschreibungen). Achtet hierbei unbedingt auf die korrekte Angabe eines gültigen 
Ausweisdokuments, da dieses die Voraussetzung für die Teilnahme an den Slots in den 
Behörden ist. 
 
Ein vorläufiges Programm sowie alle weiteren Informationen zur Anreise und zur Teilnahme 
können dem Anhang entnommen werden.  

Tesnim Hamzi Frederik Klär Pascal Läpple 
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55. Sicherheitspolitische Grundakademie 

Berlin, 17.05.2026– 20.05.2026 

Die Veranstaltungen finden exklusiv für die Teilnehmenden der Grundakademie unter Chatham 

House Rule statt.   

 

Tag 1 (Sonntag, 17.05.2026)  

Bis 15:30 Uhr ​  Anreise der Teilnehmenden 

15:30 - 15:45 Uhr  Aufteilung und Beziehen der Zimmer des Hostels  

16:00 - 17:00 Uhr Begrüßung und organisatorische Einweisung im Tagungsraum des  
Hostels 

17:15 - 18:45 Uhr Universität Erfurt 

Einführung in die Sicherheitspolitik und die Theorien der IB  

[angefragt] 

19:00 - 20:00 Uhr  Gemeinsames Essen im Hostel 

20:00 - 21:00 Uhr  Kennenlern- und Positionierungsspiel im Hostel  

Tag 2 (Montag, 18.05.2026)  

07:00 - 07:45 Uhr Frühstücken im Hostel 

08:30 - 12:00 Uhr

​  

Besuch des Bundesministeriums der Verteidigung mit  

Besichtigung des Ehrenmals der Bundeswehr 

UNMISS und MINURSO 

12:30 - 13:30 Uhr Besuch der Botschaft Indonesiens 

Deutsch-Indonesische Beziehungen, eine strategische Partnerschaft? 

[angefragt]​  

13:30 - 14:00 Mittagspause zur selbstständigen Essensversorgung 

14:00 - 15:30 Uhr Im Gespräch mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 

www.sicherheitspolitik.de 
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Extremismus im 21. Jahrhundert 

Felix Neumann 

16:00 - 17:30 Uhr  Besuch der DGAP  

Cybersicherheit und Internationale Beziehungen 

Nina Locher, Policy Fellow für Integrierte Sicherheit und Resilienz  

17:30 - 19:15 Uhr  Abendpause zur selbstständigen Essensversorgung 

19:30 - 21:00 Uhr  Kamingespräch im Büro des Verbands der Reservisten  

Climate and Migration 

Janani Vivekanada, Head of Programme Climate and Diplomacy 

Security [angefragt] 

ab 21:00 Uhr ​  Gemeinsame Abendgestaltung  

Tag 3 (Dienstag, 19.05.2026) 

07:00 - 07:45 Uhr Frühstücken im Hostel 

08:30 - 10:30 Uhr Besuch des Auswärtigen Amts 

Deutschland und Afrika - Herausforderungen und Möglichkeiten 

[angefragt] ​  

11:00 - 12:30 Uhr  Im Gespräch mit dem International Institute for Strategic Studies in 

der Geschäftsstelle des Reservistenverbands 

Deterrence in Europe 

Dr. Alexander K. Bollfrass, Head of Strategy, Technology and Arms 

Control​ 

12:30 - 13:30 Uhr    Mittagspause zur selbstständigen Essensversorgung 

13:30 - 15:00 Uhr   Besuch von Amnesty International 

Ausbeutung und systematische Unterdrückung, insbesondere im Kontext 

der Rohstoffgewinnung im Kongo 

[angefragt] 
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15:30 - 17:00 Uhr  Besuch der Stiftung Wissenschaft und Politik       

Die Spätfolgen des Arabischen Frühlings 

[angefragt] 

17:30 - 18:30 Uhr  Besuch beim Carnegie Endowment for International Peace - Russia 

Eurasia Center 

Afghanistan–Tajikistan Border Clashes Pose a Dilemma for Moscow 

Temur Umarov [angefragt]​  

18:30 - 19:30 Uhr   Abendpause zur selbstständigen Essensversorgung  

19:30 - 21:00 Uhr  Positionierungsspiel in der Bundesgeschäftsstelle des Verbands der 

Reservisten 

ab 21:00 Uhr​  Gemeinsame Abendgestaltung  

Tag 4 (Mittwoch, 20.05.2026)  

07:00 - 07:45 Uhr  Frühstücken im Hostel 

07:45 - 08:45 Uhr   Anreise mit allem Gepäck zur Bundesakademie für  
Sicherheitspolitik (BAKS) als Vortragsort für den gesamten  
Mittwoch  

09:00 - 10:30 Uhr  Vortrag des Leiters der Kommunikation der BAKS 

Integrierte Sicherheit und Nationale Sicherheitsstrategie 

Sebastian Nieke, Wissenschaftlicher Oberrat 

11:00 - 12:30 Uhr  Bundesakademie für Sicherheitspolitik (BAKS)  

Biologische Waffen: Gefahren und Herausforderungen im Sudan und in 

der Ukraine 

Dr. Olga Spaise, Studienreferentin Entwicklungspolitik  

12:30 - 13:30 Uhr  Abschlussdiskussion und Feedbackrunde   

Ab 13:30 Uhr ​  Abreise der Teilnehmenden von der BAKS  
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    - Weitere Informationen - 

 
Bewerbungsvoraussetzungen 
Die Grundakademie richtet sich an Studierende deutscher Hochschulen und Universitäten, die 
Interesse an Außen und Sicherheitspolitik mitbringen. Die deutsche Staatsbürgerschaft ist 
wiederum nicht Voraussetzung. Erste Praktika- oder Arbeitserfahrungen in dem Bereich sind 
keine Voraussetzung. Besonders freuen wir uns natürlich über Bewerber:Innen aus unseren 
Hochschulgruppen, solltet ihr Mitglied sein oder sogar im Vorstand engagiert, gebt dies gerne 
in der Bewerbung an. Voraussetzung jedoch ist, dass Bewerber:Innen eine Teilnahme an allen 
Slots ermöglichen können.  
 
Vorbehalt 
Terminliche und inhaltliche Änderungen sowie das Hinzufügen zusätzlicher Slots im 
Seminar-Programm sind bis zu Beginn der Akademie möglich. Bewerber:innen und 
Teilnehmer:innen werden über diese rechtzeitig unterrichtet. 
 
Chatham House Rules 
Die Veranstaltungen finden exklusiv für die Teilnehmenden der Sicherheitspolitischen 
Grundakademie statt und werden unter Chatham House Rules abgehalten. 
 
Benötige ich einen Ausweis?  
Für den Zugang zu Botschaften und Ministerien ist ein gültiger Personalausweis/Reisepass 
notwendig. Dieser muss korrekt im Bewerbungsformular angegeben werden.  
 
Muss ich mich selbst um meine Unterbringung kümmern?  
Nein, die Unterkunft wird kostenlos durch den BSH bereitgestellt. Bettwäsche wird vom Hostel 
ebenfalls gestellt.  
 
Wo ist die Unterbringung und wo findet die Veranstaltung statt?  
Die Unterbringung für die Sicherheitspolitische Grundakademie erfolgt im a&o Hostel Berlin 
Mitte in der Köpenicker Straße 127-129 in 10179 Berlin. Dort befindet sich auch der 
Tagungsraum, in dem einige Vorträge stattfinden werden. 
 
Bekomme ich die Reisekosten erstattet?  
Grundlage der Berechnungen ist der Antrag auf Erstattung von Fahrkosten. Dieser muss 
leserlich, unterschrieben und vollständig sein. Es können erstattet werden: 
 

a)​ Für die Fahrt mit Pkw  
Erstattet wird die An- und Abreise zum Veranstaltungsort. Die Entfernung wird durch einen 
Routenplaner im Internet ermittelt. Der Erstattungsbetrag je km beträgt 0,20 €. Der 
tatsächliche Reiseverlauf wird nicht berücksichtigt; Mitnahmeentschädigung wird nicht 
gewährt. Die Namen der Mitfahrer sind jedoch in den Antrag auf Erstattung von Fahrtkosten 
aufzunehmen. Der Erstattungshöchstbetrag beträgt 130,00 €. 
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Aus wirtschaftlichen Gründen bitten wir Sie, falls es möglich ist, Fahrgemeinschaften zu 
bilden. 
Es besteht die Möglichkeit, Mietfahrzeuge zu nutzen. Aus wirtschaftlichen Gründen muss eine 
Fahrgemeinschaft mit mindestens drei Personen gebildet werden. Die Fahrstrecke muss länger 
als 200km sein. Die Kosten für ein Mietfahrzeug in der günstigsten Fahrzeugklasse und der 
Kraftstoff werden dann voll erstattet. 
 

b)​ Für die Fahrt mit der Bahn 
Allgemein gilt: Selbst beschaffte Fahrkarten müssen nach Abschluss der Fahrt im Original bzw. 
Ausdruck der pdf-Fahrkarte mit dem Antrag eingereicht werden. Erstattet werden nur Fahrten 
in der 2. Klasse, Reservierungen erst ab einer Fahrzeit von zwei Stunden. 
Teilnehmer, die über eine Bahncard verfügen, beschaffen, sich Ihre Fahrkarte bitte selbst und 
rechnen diese anschließend mit uns ab. Bei Veranstaltungen auf Bundesebene besteht die 
Möglichkeit, die Fahrkarten über den VdRBw zu bestellen. Dabei sind alle relevanten Reise- 
und Veranstaltungsdaten im Formular anzugeben. Die Fahrscheine können nur vom jeweiligen 
Teilnehmer selbst angefordert werden, Sammelbestellungen sind unzulässig. ​
 

c)​ Für Fahrten im regionalen Verkehrsverbund 
Die Kosten für den günstigsten Verbundtarif werden erstattet. 
 
An wen wende ich mich, wenn ich noch Fragen habe?  
 
An Tesnim Hamzi & Frederik Klär, Beauftragte für die Sicherheitspolitische Grundakademie –  
per E-Mail an grundakademie@sicherheitspolitik.de oder  
 
An Pascal Läpple, Stellvertretende Bundesvorsitzende –  
per E-Mail an pascal.laepple@sicherheitspolitik.de 
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